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Hammer-Info





Bundestag lockert Zuständig-


keiten





Wie der Bundestag in seiner heutigen Sondersitzung kurz vor der Sommerpause verlauten ließ, werden ab August 2009 bereits die Zuständigkeiten für Ein- und Ausreisen von so genannten „Ausländern“ auf die Bundesländer übertragen. Damit ist jedem Land freigestellt, welche Mitbürger aus welchen Bundesländern es auf seinem Gebiet zu welchen Bedingungen akzeptieren möchte.





Die Regelungskompetenz für EU- und sonstige Länder außerhalb Deutschlands bleibt jedoch beim Bund. Einziger offener Punkt ist die Zuständigkeitskompetenz für „Malle“ als siebzehntem Bundesland. Hier wird wohl erst eine Anhörung von Jürgen Drews erfolgen müssen – ohne den (selbsternannten) König geht nun mal nix.





Somit ist laut unserer Infoquelle völlig offen, ob die Nordrhein-Westfalen (speziell aus der Region um Hamm) zukünftig noch in Bayern „urlauben“ können, oder ob sie unter die Abweisungs-Regularien Bayerns fallen – Bestrebungen dazu wurden bereits im Angelfreunde-Forum durch den Initiator dieser Gesetzesänderung veröffentlicht (Bayrische Einreisebestimmungen als PDF-Datei getarnt).





Bevor die Redaktion von abertausenden Nachfragen überschüttet wird, hier schon mal eine Basis-Info: 


Initiator dieses Beschlusses war mit einer sehr rigorosen Antragstellung ein gewisser „München2“. Auf die Veröffentlichung eines Fotos verzichten wir, um den Antragsteller in seiner persönlichen Sphäre zu schützen.














